
Konzeption Jugendtreff Buchberg (Gemeinde Sengenthal) 

 

 1. Vorwort  

Der Jugendtreff Buchberg (JT) ist eine Einrichtung der offenen Kinder- und Jugendarbeit der 
Gemeinde Sengenthal. Ziel ist es, Kindern und Jugendlichen eine Begegnungsstätte zu bieten 
und gemeinsam mit ihnen sinnvolle Freizeitangebote zu gestalten. 

Offene Kinder- und Jugendarbeit orientiert sich an: 

• Achtsamkeit und voller Aufmerksamkeit für Kinder und Jugendliche 

• Förderung von Verantwortung, Zuverlässigkeit und Gleichberechtigung 

• Einbindung in das gesellschaftliche Leben der Gemeinde 

Die Förderung und Umsetzung der Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen stehen im Zentrum 
der Arbeit. Aufgrund gesellschaftlicher Veränderungen wird die Konzeption laufend 
fortgeschrieben. 

Der Jugendtreff versteht sich als niederschwelliger Treffpunkt mit Platz für Begegnung, Spiel, 
Austausch und Beteiligung. 

 

2. Zielgruppe und Öffnungszeiten, Stand Januar 2026 

• Mittwoch 16:00–19:00 Uhr – für Jugendliche ab 11 Jahren 

• Freitag 17:00–20:00 Uhr – für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren 

Der JT steht grundsätzlich jungen Menschen von 8–18 Jahren offen. 

 

3. Gesellschaftlicher Kontext 

Jugendarbeit im ländlichen Raum hat besondere Herausforderungen: 

• mehr unbeaufsichtigte Zeiten 

• eingeschränkte, kostenfreie Freizeitangebote 

• Zuzug unterschiedlichster sozialer Gruppen 

Der JT reagiert darauf mit: 

• niederschwelligen Zugängen 

• offenen Türen 

• kostenfreien bzw. günstigen Angeboten 

 

 

 



4. Ziele der pädagogischen Arbeit 

Der JT stärkt: 

• Selbstwirksamkeit (z. B. durch U18-Wahlen) 

• Beteiligung an der Gestaltung der eigenen Lebenswelt (Spielplätze, Bolzplatz, 
Fußballkäfig) 

• soziale Kompetenzen 

• Verantwortungsübernahme für das eigene Umfeld 

• respektvollen Umgang miteinander 

 

5. Beteiligung an Gemeinde- und Gesellschaftsleben 

Der Jugendtreff beteiligt sich regelmäßig an: 

• U18-Wahl 

• Gewerbeschau 

• Rama Dama und Umweltaktionen 

• weiteren gemeindlichen Veranstaltungen 

Der JT bietet Raum für: 

• Befragungen zur Gestaltung des Ortes 

• Diskussion jugendrelevanter Themen 

• informellen Informationsaustausch 

• Planung und Umsetzung eigener Ideen 

 

6. Angebote und Aktivitäten 

• Kochen & gemeinsames Essen 

• Basteln & kreatives Werken 

• Gesellschaftsspiele, Kicker, Billard 

• Musik hören, tanzen, toben 

• Bewegungsangebote innen & außen 

• Projekt- und Beteiligungsaktionen 

Materialien zur Bewegung im Außenbereich stehen kostenfrei zur Verfügung. 

Der JT fungiert außerdem als analoger Informationspunkt mit Schwarzem Brett für 
jugendrelevante Nachrichten. 

 



 

7. Nachhaltigkeit 

Der Jugendtreff handelt umweltbewusst: 

• bevorzugt gebrauchtes, gut erhaltenes Material 

• ressourcenschonende Anschaffungen 

• Mülltrennung 

• Sensibilisierung für Umwelt- und Klimathemen 

Ziel ist ein verantwortungsvoller Umgang mit Ressourcen und eine gesunde Zukunft des 
Planeten. 

 

8. Räume, Atmosphäre und Betreuung 

Der Jugendtreff ist: 

• drogenfrei (Nikotin, Alkohol, illegale Substanzen) 

• barrierearm mit Bewegungsfreiheit 

• Rückzugs-, Schutz- und Entfaltungsraum 

Es sind immer verantwortliche Aufsichtspersonen vor Ort. 
Eine JuLeiCa oder vergleichbare Qualifikation ist Mindestanforderung für Öffnungsdienste. 

Essen & Getränke gibt es zum Selbstkostenpreis. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Hausordnung / Spielregeln Jugendtreff Buchberg 

Mit der Nutzung des JT erkennst du diese Regeln an. 

Grundsätze 

• Respektvoller Umgang miteinander ist oberstes Gebot 

• Jede Person hat die gleichen Rechte und Pflichten 
– unabhängig von Herkunft, Geschlecht, Religion oder sexueller Orientierung 

Diskriminierung, Belästigung, Beleidigung und Herabwürdigung werden nicht geduldet. 

 

1. Alkohol, Nikotin und Drogen 

• Der JT ist absolut drogenfrei 

• Alkohol-, Drogen- und Rauchverbot auf dem ganzen Gelände 

• Jugendschutzgesetz gilt vollständig 

 

2. Verhalten und Nutzung 

• Sorgsamer Umgang mit Räumlichkeiten und Materialien 

• Schäden werden offen gemeldet 

• Gänge und Toiletten sind keine Aufenthaltsräume 

• Toben, Spielen, Singen, Tanzen sind ausdrücklich erlaubt 

 

3. Essen & Getränke 

• mitgebrachte alkoholfreie Speisen & Getränke sind erlaubt 

• Müll wird selbst weggeräumt 

• Mülltrennung wird eingehalten 

 

4. Medien & Datenschutz 

• Fotos und Videos nur mit Einverständnis der Beteiligten 

• keine Bloßstellung anderer 

 

 

 



 

5. Sanktionen 

Bei schweren Verstößen (z. B. Gewalt, Intoxikation, sexuelle Belästigung) 

• können Aufsichtspersonen Sanktionen bis hin zum Hausverbot aussprechen 

• Entscheidungen können in der Besucher*innenrunde diskutiert werden 

 

6. Offene Türen & Niederschwelligkeit 

• Besuch ist freiwillig und kostenlos 

• Anmeldung ist normalerweise nicht erforderlich 

• niemandem werden Wasser, Toilettennutzung oder kurzer Aufenthalt verweigert 

Es besteht keine generelle Aufsichtspflicht, nur Wegesicherungspflicht der Gemeinde. 

 

7. Ziel 

Der JT arbeitet darauf hin: 

• positive Erfahrungen 

• gemeinsame Erlebnisse 

• glückliche Momente zu ermöglichen. 


